
Absender:  
 

 

 

 

Drucksachen-Nr. 
0268/2010 

 
Datum 

09.04.2010 

    
   Anfrage gem. § 5 der Geschäftsordnung 
    
    
   schriftliche Beantwortung 
    
    
 x  Vorschlag gem. § 6 der Geschäftsordnung  
    
öffentliche Sitzung 

Betr.:  
 
Tal der Ennepe 
 
28.04.2010 Bezirksvertretung Haspe 

Zusammenfassung/Beschlussvorschlag: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, Gespräche mit dem Ennepe-Ruhr-Kreis und dem 
RVR mit der Zielsetzung zu führen, ein regionales Projekt zur Attraktivitätssteigerung 
des Tals der Ennepe als Landschafts- und Erholungsraum zu initiieren. 
 
 
Begründung: 
 
Immer mehr Menschen erholen sich in ihrer Freizeit in der Natur. Nahe gelegene Er-
holungsgebiete erhalten hierdurch einen noch höheren Stellenwert. Das Ennepetal 
eignet sich hervorragend hierfür. Eine Attraktivitätssteigerung des Ennepetals sollte 
oberste Priorität haben. Mit Hilfe des RVR könnte die gesamte Flusslandschaft mit 
vermehrter Zugänglichkeit der Flüsse eine Brücke zwischen Hagen und dem Ennepe-
Ruhr-Kreis schlagen und als Landschafts- und Erholungsraum dienen. 
Das vorhandene Wegenetz sollte erschlossen, ausgebaut und somit für alle Nutzer 
zur Verfügung stehen. Hierbei könnte die vorhandene Radroute sowie die regionale 
Radwanderroute eine Grundlage bilden. 
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